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Europass-Lebenslauf  
 

 

  

Angaben zur Person   

Nachname(n) / Vorname(n) Vik, János 
Adresse(n) Str. Iuliu Maniu, Nr. 5/8, RO–400095 Cluj-Napoca, Rumänien 

Telefon  Mobil: +40 743 058 271   
E-Mail 

Web 
vik@logotherapie.de; janos.vik@ubbcluj.ro 
https://logotherapie.de/; https://dialogus.ro/ ; https://rocateo.ubbcluj.ro/ 

  

Staatsangehörigkeit Rumänisch, Ungarisch. 
  

Geburtsdatum und Geburtsort 04.04.1971, Craidorolț (Rumänien). 
  

Geschlecht Männlich. 

 
Berufserfahrung 

 
 

  

Zeitraum 02.10.2017 – derzeit 
Beruf und Funktion Assoziierter Univ.-Professor Dr. theol. habil. – mit einem unbefristeten Arbeitsvertrag. 

Wichtigste Tätigkeiten und 
Zuständigkeiten 

Vorlesungs- und Seminartätigkeit: Im Grundstudium (B.A.): Fundamentaltheologie; 
Christliche Spiritualität. Im Masterstudium (M.A.): Theorie und Praxis der geistlichen 
Begleitung; Grundlagen der Logotherapie und Existenzanalyse nach Viktor E. Frankl; 
Grundlagen einer sinnzentrierten Persönlichkeitsentwicklung. Im Doktoratsstudium: 
Religionsphilosophie. 
 
Ausgeübte Leitungsfunktionen: Dekan der Fakultät (ab dem 18. April 2016 – bis zum 30. 
September 2022). Aufgaben im Bereich der Verwaltung, des Wissenschaftsmanagements, 
der Qualitätssicherung und der Organisationsentwicklung. 
 
Mitglied des Verwaltungsrates der Babeș-Bolyai Universität (ab dem 18. April 2016 – bis 
zum 30. September 2022). 
 
Senator der Babeș-Bolyai Universität (ab Februar 2016 – derzeit). 
 
Nebentätigkeiten: Auf dem Gebiet der Lebensberatung und geistliche Begleitung; Aushilfe in 
der Seelsorge; Dozententätigkeit im Bereich der katholischen Erwachsenenbildung; 
Trainertätigkeit auf dem Gebiet der Logotherapie und Existenzanalyse in Budapest; das Leiten 
und Begleiten einer Selbsterfahrungsgruppe im Kontext der Logotherapie und 
Existenzanalyse in Budapest (2018–2019). 

 
Name und Adresse des 

Arbeitgebers 
Babeș-Bolyai Universität Cluj, Fakultät für Römisch-Katholische Theologie, 
Religionspädagogisches Department. 

  
Tätigkeitsbereich oder Branche Öffentliches Hochschulwesen. 

 
Zeitraum 01.03.2008 – 01.10.2017 

Beruf oder Funktion Assistenzprofessor Dr. – mit einem unbefristeten Arbeitsvertrag. 
Wichtigste Tätigkeiten und 

Zuständigkeiten 
Vorlesungs- und Seminartätigkeit: Im Grundstudium (B.A.): Fundamentaltheologie; 
Christliche Spiritualität; Einführung in die wissenschaftliche Arbeit. Im Masterstudium 
(M.A.): Grundlagen der Logotherapie und Existenzanalyse nach Viktor E. Frankl; Einführung 
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in die pastorale Beratung; Spezielle Probleme in der pastoralen Beratung (MA). Nur 
Seminartätigkeit: Anthropologie der Religionen; Hinduismus und Buddhismus. 
 
Ausgeübte Leitungsfunktionen: Direktor des Departments (2012–2014); Dekan der Fakultät 
(ab dem 18. April 2016 – derzeit). Aufgaben im Bereich der Verwaltung, des 
Wissenschaftsmanagements, der Qualitätssicherung und der Organisationsentwicklung. 
 
Mitglied des Verwaltungsrats der Babeș-Bolyai Universität (ab dem 18. April 2016 – derzeit). 
 
Senator der Babeș-Bolyai Universität (ab Februar 2016 – derzeit). 
 
Nebentätigkeiten: Auf dem Gebiet der Lebensberatung und geistliche Begleitung; Aushilfe in 
der Seelsorge; Dozententätigkeit im Bereich der katholischen Erwachsenenbildung; 
Trainertätigkeit auf dem Gebiet der Logotherapie und Existenzanalyse in Budapest; Leiten 
und Begleiten einer Selbsterfahrungsgruppe im Kontext der Logotherapie und 
Existenzanalyse in Fürstenfeldbruck (2013–2014) und in Budapest (2015–2016); 
Trainertätigkeit am Süddeutschen Institut für Logotherapie und Existenzanalyse, 
Ausbildungsbausteine: Gesprächsführungsseminar (Juni 2015) und Sinnseelsorge (2015 und 
2016). 
 

Name und Adresse des 
Arbeitgebers 

Babeș-Bolyai Universität Cluj, Fakultät für Römisch-Katholische Theologie, 
Religionspädagogische Department. 
Str. Iuliu Maniu, Nr. 5, RO-400095 Cluj-Napoca, Rumänien. 

Tätigkeitsbereich oder Branche Öffentliches Hochschulwesen. 
 

Zeitraum 01.10.2004 – 31.08.2008 
Beruf oder Funktion Pfarrer. 

Wichtigste Tätigkeiten und 
Zuständigkeiten 

Aufgaben im Bereich der Seelsorge, des Pfarr-Managements, der Organisationsentwicklung 
und in Diözesangremien. 

Name und Adresse des 
Arbeitgebers 

Römisch-Katholische Diözese Satu Mare. 
Str. 1 Decembrie 1918 Nr. 2, RO-440010 Satu Mare, Rumänien. 

Tätigkeitsbereich oder Branche Religiöses (kirchliches) Tätigkeitsfeld. 
  

Zeitraum 01.10.2004 – 31.08.2006 
Beruf oder Funktion Spiritual. 

Wichtigste Tätigkeiten und 
Zuständigkeiten 

Aufgaben im Bereich der Schulseelsorge und des Schulunterrichts. 

Name und Adresse des 
Arbeitgebers 

Kalazanci Szent József Római Katolikus Iskolaközpont (Römisch-Katholisches Schulzentrum 
Josephus Calasantius). 
Str. Iuliu Maniu 1, RO-445100 Carei, Jud. Satu Mare, Rumänien. 

Tätigkeitsbereich oder Branche Öffentliches Schulwesen, religiöses (kirchliches) Tätigkeitsfeld. 
 
 

Zeitraum 01.10.2002 – 30.09.2004  
Beruf oder Funktion Ständiger Aushilfspriester mit Dienstzuweisung. 

Wichtigste Tätigkeiten und 
Zuständigkeiten 

Aufgaben im Bereich der Seelsorge, Verantwortung im gottesdienstlichen Bereich. 

Name und Adresse des 
Arbeitgebers 

Pfarrverband St. Clemens – St. Vinzenz. 
Arnulfstr. 166, D-80634 München, Deutschland. 

Tätigkeitsbereich oder Branche Religiöses (kirchliches) Tätigkeitsfeld. 

Zeitraum 15.01.1998 – 31.08.2001 
Beruf oder Funktion Kaplan in der Dompfarrei Satu Mare (von 15.01.1998 bis 31.01.2000) und in Sighetu 

Marmației (von 01.02.2000 bis 31.08.2001) in Rumänien. 
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Wichtigste Tätigkeiten und 
Zuständigkeiten 

Aufgaben im Bereich der Seelsorge, des Religionsunterrichts, zuständig für die Jugendarbeit 
in den jeweiligen Gemeinden; Aufgaben im Bereich der Erwachsenenbildung und der 
Ausbildung von JugendgruppenleiterInnen auf regionaler Ebene. 

Name und Adresse des 
Arbeitgebers 

Römisch-Katholische Diözese Satu Mare. 
Str. 1 Decembrie 1918 Nr. 2, RO-440010 Satu Mare, Rumänien. 

Tätigkeitsbereich oder Branche Religiöses (kirchliches) Tätigkeitsfeld. 
 

Zeitraum 01.09.1998 – 31.01.2000  
Beruf oder Funktion Religionslehrer. 

Wichtigste Tätigkeiten und 
Zuständigkeiten 

Aufgaben im Bereich des Religionsunterrichts in der Schule. 

Name und Adresse des 
Arbeitgebers 

Kölcsey Ferenc Főgimnázium (Hauptgymnasium Kölcsey Ferenc) 
Str. Mihai Eminescu 1, RO-440014 Satu Mare, Rumänien. 

Tätigkeitsbereich oder Branche Öffentliches Schulwesen. 
 

Schul- und Berufsbildung 
 

Zeitraum 
Bezeichnung der erworbenen 

Qualifikation 
Hauptfächer/berufliche Fähigkeiten 

Name und Art der Bildungs- oder 
Ausbildungseinrichtung 

Stufe der nationalen oder 
internationalen Klassifikation 

 
 

09.02.2021 – 12.05.2022 
Kumulative Habilitation am Fachbereich der Theologie (Fundamentaltheologie und 
spirituelle Theologie). 
Einschlägige Lehr- und Forschungskompetenz an der Schnittstelle zwischen 
Fundamentaltheologie, Spirituelle Theologie, sowie Logotherapie und Existenzanalyse. 
Babeș-Bolyai Universität Cluj-Napoca (Rumänien). 

 
ISCED–2011: 8 

 
Zeitraum 

Bezeichnung der erworbenen 
Qualifikation 

Hauptfächer/berufliche Fähigkeiten 
Name und Art der Bildungs- oder 

Ausbildungseinrichtung 
Stufe der nationalen oder 

internationalen Klassifikation 

01.10.2007 – 19.06.2008 
Psychopädagogische Fortbildung, Zertifikat. 
 

Pädagogische Psychologie, Allgemeine Pädagogik, Pädagogische Soziologie, Fachdidaktik. 
Western University „Vasile Goldiș“, Arad (Rumänien). 

 

ISCED–2011: 5 
 

Zeitraum 01.09.2001 – 01.12.2006 
Bezeichnung der erworbenen 

Qualifikation 
Doktor der Theologie (doctor theologiae), Note: „summa cum laude“ (1,00). 

Hauptfächer/berufliche Fähigkeiten Fundamentaltheologie, Grenzfragen der Theologie. 
Name und Art der Bildungs- oder 

Ausbildungseinrichtung 
Ludwig-Maximilians-Universität München (Deutschland). 

Stufe der nationalen oder 
internationalen Klassifikation 

ISCED–2011: 8 
 
 

Zeitraum 01.10.2001 – 30.04.2005 
Bezeichnung der erworbenen 

Qualifikation 
Zertifikat. Vollausbildung in Logotherapie und Existenzanalyse. Berufliche 
Zusatzqualifikation nach den Richtlinien der DGLE Deutsche Gesellschaft für Logotherapie 
und Existenzanalyse. 

Hauptfächer/berufliche Fähigkeiten Logotherapeut und Existenzanalytiker, berechtigt, in den Bereichen Psychotherapie, Beratung 
sowie Bildung und Erziehung im Sinne der Logotherapie und Existenzanalyse nach Viktor E. 
Frankl zu arbeiten und zu lehren. 

Name und Art der Bildungs- oder 
Ausbildungseinrichtung 

Süddeutsches Institut für Logotherapie und Existenzanalyse, Fürstenfeldbruck (Deutschland). 
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Stufe der nationalen oder 
internationalen Klassifikation 

ISCED–2011: 5 
 

Zeitraum 01.09.1993 – 11.11.1997 
Bezeichnung der erworbenen 

Qualifikation 
Lizentiat der Theologie (licentiatus theologiae), Note: „summa cum laude“ (1,08). 

Hauptfächer/berufliche Fähigkeiten Fundamentaltheologie, Ekklesiologie, Ökumenische Theologie. 
 
Aufnahme und Ausbildung im internationalen Priesterseminar „Herzogliches Georgianum“ in 
München für die Diözese Satu Mare (Rumänien). 
 
Zulassung und Diakonweihe: Dezember 1996 in Satu Mare (Rumänien). 
 
Zulassung und Priesterweihe: Dezember 1997 in Satu Mare (Rumänien). 
 

Name und Art der Bildungs- oder 
Ausbildungseinrichtung 

Ludwig-Maximilians-Universität München (Deutschland); Internationales Priesterseminar 
„Herzogliches Georgianum“ München (Deutschland). 

Stufe der nationalen oder 
internationalen Klassifikation 

ISCED–2011: 6  
 
 

Zeitraum 01.10.1990 – 31.08.1993  
Bezeichnung der erworbenen 

Qualifikation 
Vordiplom in Theologie. 

Hauptfächer/berufliche Fähigkeiten Philosophische Fächer, biblische Einleitungsfächer, Fundamentaltheologie, Qualifizierung für 
das Hauptstudium der Theologie. 
 
Aufnahme und Ausbildung im überdiözesanen Priesterseminar von Alba Iulia (Rumänien) für 
die Diözese Satu Mare (Rumänien). 

 
Name und Art der Bildungs- oder 

Ausbildungseinrichtung 
Römisch-Katholische Theologische Hochschule Alba Iulia (Rumänien); Überdiözesanes 
Priesterseminar Alba Iulia (Rumänien). 

Stufe der nationalen oder 
internationalen Klassifikation 

ISCED–2011: 5  
 
 

Zeitraum 15.09.1985 – 30.06.1989 
Bezeichnung der erworbenen 

Qualifikation 
Abitur. 

Hauptfächer/berufliche Fähigkeiten Berufsausbildung als Werkzeugschlosser und Vorbereitung auf die Abiturprüfung. 
Name und Art der Bildungs- oder 

Ausbildungseinrichtung 
Liceul Industrial Nr. 6 Satu Mare (Rumänien). 

Stufe der nationalen oder 
internationalen Klassifikation 

ISCED–2011: 3 und 4 
 
 

Zeitraum 15.09.1977 – 15.06.1985 
Bezeichnung der erworbenen 

Qualifikation 
Abschluss der Grund- und Sekundarschule. 

Hauptfächer/berufliche Fähigkeiten Vorbereitung auf das Gymnasium. 
Name und Art der Bildungs- oder 

Ausbildungseinrichtung 
Școala Generală de 8 Clase Moftinu Mare (Rumänien). 

Stufe der nationalen oder 
internationalen Klassifikation 

ISCED–2011: 1 and 2 
 
 

Persönliche Fähigkeiten 
und Kompetenzen 

 

  

Muttersprache(n) Ungarisch. 
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Sonstige Sprache(n) Rumänisch, Deutsch, Englisch. 

Selbstbeurteilung  Verstehen Sprechen Schreiben 

Europäische Kompetenzstufe (*)  Hören Lesen An Gesprächen 
teilnehmen 

Zusammen-
hängendes 
Sprechen 

 

Rumänisch  C2   C2   C2   C2   C2   

Deutsch 
 

 
Englisch 

 C2  
 
 
B1 

 C2  
 
 
B1 

 C2  
 
 
 A2 

 C2  
 
 
A2 

 C2  
 
 
B1 

 
 

 

  
 
(*) Referenzniveau des gemeinsamen europäischen Referenzrahmens 

  

Soziale Fähigkeiten und 
Kompetenzen  

Teamfähigkeit; 
Vielseitige Erfahrungen im multikulturellen Umfeld aufgrund des doppelten (konfessionellen 
und ethnischen) Minderheitsstatus im Geburtsland Rumänien, der mehrfachen 
Studienaufenthalte und der beruflichen Einsätze im Ausland, sowie aufgrund des insgesamt 
etwa sieben Jahre andauernden Wohnens im internationalen Priesterseminar „Herzogliches 
Georgianum“ in München (Deutschland); 
Hohe Kommunikationskompetenz, vielschichtige Erfahrungen im Bereich des 
Konfliktmanagements, der Lebens- und geistlichen Beratung. 

  

Organisatorische Fähigkeiten 
und Kompetenzen 

Führungsqualitäten, erworben durch die vielschichtigen Aufgaben in der Seelsorge – unter 
anderem vier Jahre lang als Pfarrer einer Pfarrgemeinde in der Diözese Satu Mare, Rumänien 
–, durch die zwei Jahre andauernde Verantwortung als Direktor des religionspädagogischen 
Departments, und durch die sechs und ein halbes Jahr andauernde Verantwortung als Dekan 
der Fakultät für Römisch-Katholische Theologie der Universität Babeș-Bolyai in Cluj 
(verantwortlich für ein Team von etwa 20 Personen); 
Organisationsfähigkeit, aufgrund von vielfältigen Erfahrungen in der Organisation und 
Moderation von wissenschaftlichen Konferenzen, kirchlichen und fakultätsbezogenen 
Feierlichkeiten; Organisation von Bildungs- und Fortbildungsseminare im Bereich der 
Theologie und der Logotherapie und Existenzanalyse für pastorale und soziale Berufe; 
Organisation und Durchführung von Jugendlagern. 

  

Technische Fähigkeiten und 
Kompetenzen 

 
 
 
 

Andere Interessen 

EDV-Kenntnisse: Ausgezeichnete Kenntnisse in der Verwendung von MS Office-
Anwendungen, OpenOffice, Pages, Keynote, Numbers; Web-Redaktion; Operationssysteme 
Windows und OS X; Grundkenntnisse in der Verwendung von SPSS; Ausgeprägte 
Fähigkeiten im Bereich des digitalen Lernens, in der Organisation von digitalen 
Klassenzimmern, Webinare, Videokonferenzen unter dem Einsatz von digitalen Software-
Programmen wie z. B. Microsoft Teams und Zoom. 
 

„Grieser Weg der Kontemplation“ – Seit Dezember 1997 mehrere Exerzitien-Aufenthalte im 
Haus Gries Wilhemsthal bei Cronach, und jährliche Teilnahme an kontemplativen Exerzitien 
nach P. Franz Jalics SJ, vorwiegend in Rumänien; das Übersetzen bzw. Übertragen von 
theologischer Fachliteratur ins Ungarische; regelmäßiger Hobby-Langlauf; vegetarisch-
vegane Ernährung. 

 
Mitgliedschaften 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

§ Zwischen 2021–2022, Chefredakteur der theologischen Fachzeitschrift Studia 
Theologia Catholica Latina, heraugegeben von der Babeș-Bolyai Universität, Cluj. 

§ Ab 2020, Mitglied der „Forschungsgruppe Christliche Philosophie“ an der 
Katholischen Universität „Pázmány Péter”, Budapest (Ungarn). 

§ Ab 2020, Mitglied des Priesterrats der Erzdiözese Alba Iulia. 
§ Ab 2019, Ordentlicher Mitglied des Herausgeberteams, Edition „Viktor E. Frankl, 

Gesammelte Werke“, Wien: Böhlau.  
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Internationale akademische 
Mobilität 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

§ Ab 2019 Mitglied des Redaktionsausschusses der Fachzeitschrift „Módszertani 
Közlöny”, herausgegeben von der University of Novi Sad, Hungarian Language 
Teacher Training Faculty in Subotica (Serbien). 

§ Zwischen 2017–2020, Verantwortlicher Redakteur der theologischen Fachzeitschrift 
Studia Theologia Catholica Latina, herausgegeben von der Babeș-Bolyai Universität, 
Cluj. 

§ Ab 2016, gewähltes Mitglied des Senats der Babeș-Bolyai Universität, Cluj. 
§ Zwischen 2014–2018, Gastmitglied des Herausgeberteams, Edition „Viktor E. 

Frankl, Gesammelte Werke“, Wien: Böhlau, Gastherausgeber des 5. Bandes: 
„Psychotherapie, Psychiatrie und Religion. Über das Grenzgebiet zwischen 
Seelenheilkunde und Glauben“. 

§ Ab 2014, individuelle Akkreditierung bei der Internationalen Vereinigung für 
Logotherapie und Existenzanalyse am „Viktor Frankl Institut“ (VFI) in Wien. 

§ Zwischen 2013–2016 Mitglied des Redaktionsausschusses der Fachzeitschrift 
„Szociálpedagógia“ (Budapest). 

§ Ab November 2013, Ordentliches Mitglied und Zensor der EMFT (Ungarische 
Philosophiegesellschaft in Siebenbürgen). 

§ Ab 2010, Gründungsmitglied und Präsident des Internationalen Wissenschaftlichen 
Vereins für Logotherapie und Existenzanalyse (LENTE) in Cluj (Rumänien). 

§ Ab 2009, Ordentliches Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Logotherapie und 
Existenzanalyse (DGLE), Mitgliedsnummer: 11809HO1109. 

§ Zwischen 2009–2011, Verantwortlicher Redakteur der Zeitschrift Studia Theologia 
Catholica Latina, herausgegeben von der Babeș-Bolyai Universität, Cluj. 

§ Zwischen 2008–2009, Mitglied des Redaktionsausschusses der Zeitschrift Studia 
Theologia Catholica Latina, herausgegeben von der Babeș-Bolyai Universität, Cluj. 

§ Zwischen 2004–2009, Mitglied der Pastoralkommission der Diözese Satu Mare. 
§ Zwischen 1999–2001, Mitglied des Priesterrats der Diözese Satu Mare. 

 
§ Juni 2022, „Erasmus+ Staff training mobility“ an der Eszterházy Károly Catholic 

University, Eger (Ungarn). 
§ April – Mai 2022, „Erasmus+ Staff mobility for teaching“ an der Katholischen Privat-

Universität, Linz (Österreich). 
§ Juli 2021, „Erasmus+ Staff training mobility“ an der Eszterházy Károly Catholic 

University, Eger (Ungarn). 
§ Juni 2021, „Erasmus+ Staff mobility for teaching“ an der Katholischen Privat-

Universität, Linz (Österreich). 
§ Januar 2020, „Erasmus+ Staff training mobility“ an der Eszterházy Károly 

University, Eger (Ungarn). 
§ September 2019, „Erasmus+ Staff training mobility“ an der Sapientia College of 

Theology of Religious Orders, Budapest (Ungarn). 
§ März 2018, „Erasmus+ Staff training mobility“ am Institut für Weltkirche und 

Mission an der Philosophische-Theologische Hochschule Sankt Georgen, Frankfurt 
am Main (Deutschland). 

§ Ab 2013, Gastdozent am Süddeutschen Institut für Logotherapie und Existenzanalyse 
in Fürstenfeldbruck (Deutschland). 

§ Zwischen 2012–2014, Regelmäßiger Dozentenmobilität an der Katholischen 
Hochschule „Apor Vilmos“ in Vác (Ungarn). 

§ Zwischen 2010–2012, Evaluationsaufträge vom Osteuropa-Hilfswerk Renovabis und 
kirchlichen Organisationen in Rumänien bezüglich der vertieften Analyse und 
Auswertung von verwirklichten pastoralen Projekten (in Zusammenarbeit mit Dr.in 
Silvia Bereczki und Univ.-Prof.in Dr.in Klara-Antonia Csiszar und unter dem Einsatz 
von quantitativen und qualitativen Methoden der empirischen Datenerhebung: 
Fragebogen, Fokusgruppen, halbstrukturierte Interviews). 
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Auszeichnungen, Stipendien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
Weitere Angaben 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

Beigefügte Anhänge 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktualisiert am 02.02.2023. 
 

§ 2022, Logotherapie-Verdienstauszeichnung durch das Kuratorium der Logotherapie-
Stiftung in Budapest. 

§ 2021, Preis für Exzellenz in der Forschung „Premiul de excelență în cercetarea 
științifică“, verliehen durch die Babeș-Bolyai Universität, Cluj. 

§ 2019, Anerkennungspreis „Pro Memoria“ anlässlich des Besuchs von Papst 
Franziskus in Rumänien, verliehen durch Msgr. Dr. György Jakubinyi, Erzbischof 
von Alba Iulia für die Mitwirkung in der Organisation des Papstbesuchs. 

§ 2018, Preis für didaktische Exzellenz „Premiul de excelență didactică“, verliehen 
durch die Babeș-Bolyai Universität, Cluj. 

§ 2018, Preis „Premiul Excellentia“ verliehen durch den Studierendenrat der Babeș-
Bolyai Universität, Cluj. 

§ 2011, Preis für „Akademisches Management“, verliehen durch den Rektor der Babeș-
Bolyai Universität, Cluj. 

§ 2010, Preis „Professor des Jahres“, verliehen durch den Rektor der Babeș-Bolyai 
Universität, Cluj. 

§ 2008, „Johann Michael Sailer-Preis“, verliehen durch die Katholisch-Theologische 
Fakultät der LMU München für die Promotionsarbeit mit dem Titel: Gottes Heil im 
Glück des Menschen. Die Vermittelbarkeit immanenter und transzendenter 
Vollendungsvorstellungen unter Berücksichtigung der menschlichen 
Sinnorientierung in der Logotherapie Viktor E. Frankls, Neuried 2008. 

§ Zwischen 01.09.2001–31.08.2004, Stipendium vom Korbiniansverein der 
Erzdiözese München und Freising. 

§ Zwischen 01.09.1993–30.11.1997, Stipendium vom Korbiniansverein der 
Erzdiözese München und Freising. 

 
§ Zwischen 2010–2018, jährlich, vierwöchige seelsorgliche Urlaubsvertretung in den 

Sommerferien im Pfarrverband St. Clemens – St. Vinzenz, München-Neuhausen, 
Web: https://www.erzbistum-muenchen.de/pfarrei/pv-st-clemens-st-vinzenz-
muenchen/cont/56870  

§ 26.06.2008, Erteilung der kirchlichen Lehrerlaubnis und Freistellung für die 
akademische Dozententätigkeit an der Babeș-Bolyai Universität durch Msgr. Eugen 
Schönberger, den Diözesanbischof von Satu Mare (Aktenzeichen: 650/2008). 

§ Am 27.12.1997, Priesterweihe und Inkardination in die Diözese Satu Mare 
(Rumänien) durch Msgr. Pál Reizer, den Diözesanbischof von Satu Mare. 

§ Am 26.12.1996, Diakonweihe durch Msgr. Pál Reizer, den Diözesanbischof von Satu 
Mare. 

 
§ 1. Anhang: Schriftenverzeichnis von Dr. János Vik (Seiten 8–16) 

 
§ 2. Anhang: Teilnahme an Drittmittelprojekte / Einwerben von Drittmitteln (Seite 17) 

 
§ 3. Anhang: Gutachtertätigkeit (Seiten 18–19) 

 
§ 4. Anhang: Betreuung von Diplomarbeiten im Grund- und Masterstudium / 

Betreuungskommissionen von Doktoranden (Seite 20) 
 

§ 5. Anhang: Internationaler Wissenstransfer an der Schnittstelle zwischen Universität, 
Fachcommunity, Kirche und Gesellschaft (Seiten 21–26) 

 
  
 

 
 

Dr. János Vik 
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1. Anhang: Schriftenverzeichnis von Dr. János Vik 

Monographien 

2017 

Az élet értelmére irányuló kérdés vonzásában. Tájékozódási kísérletek a szisztematikus és 
spirituális teológia, valamint a logoterápia és egzisztenciaanalízis határmezsgyéjén [Im Sog der 
Frage nach dem Sinn des Lebens. Orientierungsversuche an der Schnittstelle von systematischer 
und spiritueller Theologie, sowie der Logotherapie und Existenzanalyse], Presa Universitară 
Clujeană, Cluj-Napoca, 2017, E-Book, ISBN 978-37-0147-4. 

Reflexiók a hitről. Kérdések, érvek és ellenvetések az alapvető hittudomány tárgykörében 
[Reflexionen über den Glauben. Fragen, Argumente und Einwände zu Themen der 
Fundamentaltheologie], Presa Universitară Clujeană, Cluj-Napoca, 2017, E-Book, ISBN 978-606-
37-0146-7. 

2008 

Gottes Heil im Glück des Menschen. Die Vermittelbarkeit immanenter und transzendenter 
Vollendungsvorstellungen unter Berücksichtigung der menschlichen Sinnorientierung in der 
Logotherapie Viktor E. Frankls, Beiträge zur Fundamentaltheologie und Religionsphilosophie, 
Band 12, Herausgegeben von Heinrich Döring und Armin Kreiner, Verlag Ars Una, Neuried bei 
München, 2008, ISBN 978-3-89391-469-2. 

Aufsätze in Fachzeitschriften (notiert in den einschlägigen internationalen 
Datenbanken) 

2021 

Eine Analyse auf Existenz hin – gerade auch in der Korona-Krise. Theologische Reflexionen im 
Kontext der Gedankenwelt von Viktor E. Frankl, in: Theologisch-Praktische Quartalschrift, ThPQ 
169 (2021/3), https://ixtheo.de/, 255–262. 

Zur Kollegialität des Bischofsamtes im Lichte der Communio-Ekklesiologie des Zweiten 
Vatikanischen Konzils, CEEOL, http://www.ceeol.com/, Studia Theologia Catholica Latina, 
2021/1, ERIH PLUS, 92-105, DOI: 10.24193/theol.cath.latina.2021.LXVI.1.05. 

2020 

Das Subjektsein der Kirchen im Kontext einer trinitarischen Communio-Ekklesiologie, in: Studia 
Theologia Catholica Latina, 2020/1, 78–90, CEEOL, ERIH PLUS, DOI: 
10.24193/theol.cath.latina.2020.LXV.1.05.  
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2019 

Chancen und Herausforderungen der katholischen Theologie im Kontext Rumäniens, in: 
Zeitschrift für Pastoraltheologie, ZPTh, Bd. 39, Nr. 2 (2019), ISSN: 0555-9308, ERIH PLUS und 
WorldCat (zusammen mit: Klara-Antonia Csiszar), 81–92.  

2018 

Grundriss der trinitarischen Communio-Ekklesiologie: Kirche als Sakrament der Communio 
Gottes, in: Studia Theologia Catholica Latina, 2018/2, 98–125, CEEOL, DOI: 
10.24193/theol.cath.latina.2018.LXIII.1.05. 

Communio im Kontext der Ekklesiologie des II. Vatikanischen Konzils, in: Studia Theologia 
Catholica Latina, 2018/1, 23–68, CEEOL, DOI: 10.24193/theol.cath.latina.2018.LXIII.1.05. 

Zentralismus oder Communio der Kirchen? Eine aktuelle Fragestellung im Kontext der Enzyklika 
Ut unum sint (1995), in: Studia Theologica Transsylvaniensia, (XXI) 2018/2, CEEOL, ISSN: 1582-
0661, 245–259. 

„Communio hierarchica” als Verwirklichungsform der „Communio-Einheit” der Kirche in der 
Lehre des II. Vatikanums, in: Studia Theologica Transsylvaniensia, (XXI) 2018/1, CEEOL, ISSN: 
1582-0661, 57–70. 

2017 

Eher spirituell als religiös? Die Logotherapie und Existenzanalyse Viktor E. Frankls als mögliche 
Grundlage einer „weltlichen Spiritualität“, in: Existenz und Logos. Zeitschrift für sinnzentrierte 
Therapie, Beratung, Bildung, 25/2017, WorldCat, ISSN 0942-8569, 62–70.  

Das Inspirationsverständnis von Karl Rahner: Schriftinspiration als Moment der 
Kirchenurheberschaft Gottes, in: Studia Theologia Catholica Latina, 2017/2, 130–151, CEEOL, 
DOI: 10.24193/theol.cath.latina.2017.LXII.2.07. 

Kirche und Reich Gottes in der Ekklesiologie Wolfhart Pannenbergs – eine ökumenische 
Perspektive, in: Studia Theologia Catholica Latina, 2017/1, 52–61, CEEOL, DOI: 
10.24193/theol.cath.latina.2017.LXII.1.04. 

2016 

Evolution, Freiheit und der Gott der Evolution – eine Annäherung zur Thematik im 
transzendentalphilosophischen und evolutionstheologischen Kontext, in: Studia Theologia 
Catholica Latina, 2016/2, CEEOL, 99–116. 

2015 

A logoterápia vallásfilozófiai és teológiai dimenziói: Frankl és a teodicea-kérdés [Die 
religionsphilosophischen und theologischen Dimensionen der Logotherapie: Frankl und die 
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Theodizee-Frage], in: Többlet: filozófiai folyóirat: az Erdélyi Magyar Filozófiai Társaság lapja, 7. 
évf., 2015/különkiadvány: Logoterápia és egzisztenciaanalízis, MATARKA, 
http://www.matarka.hu/, ISSN 2067-2268, 35–61. 

2009 

Die Mitte der Einheit der Kirche als Koinonia – zum Zentralbegriff der 5. Weltkonferenz für 
Glauben und Kirchenverfassung in Santiago de Compostela (1993), in: Studia Theologia Catholica 
Latina, 2009/2, CEEOL, 3–18. 

Koinonia/Communio – ein ekklesiologischer Begriff in ökumenischer Perspektive, in: Studia 
Theologia Catholica Latina, 2009/1, CEEOL, 27–48. 

2008 

Licet de evitanda – Das Papstwahldekret des Jahres 1179, in: Studia Theologia Catholica Latina, 
2008/2, CEEOL, 59–83. 

Kirche – der sakramentale Erfahrungsraum einer sinnorientierten Zuordnung von immanentem 
Glück und transzendentem Heil, in: Studia Theologia Catholica Latina, 2008/1, CEEOL, 39–78. 

2007 

Die Unterscheidung des Thomas von Aquin zwischen beatitudo perfecta und beatitudo imperfecta 
in der „Summa theologiae“ als Ausdruck systematisch-theologischer Neufassung der 
Glücksproblematik und der Anerkennung des Glücks dieses Lebens als einer eigenständigen 
Realität im Rahmen seiner theologischen Synthese, in: Studia Theologia Catholica Latina, 2007/2, 
CEEOL, 3–36. 

2006 

Viktor E. Frankl und die menschenwürdige Anthropologie seiner Existenzanalyse und 
Logotherapie, in: Studia Theologia Catholica Latina, 2006/1, CEEOL, 63–81. 

Aufsätze in anderen Fachzeitschriften 

2018 

Benne vagyok, ha értelme van! Egy műveltségelméleti vízió a frankli logoterápia és 
egzisztenciaanalízis kontextusában [Ich bin dabei, wenn das Sinn macht! Eine kulturtheoretische 
Vision im Kontext der Logotherapie und Existenzanalyse nach Viktor E. Frankl], in: Többlet: 
filozófiai folyóirat: az Erdélyi Magyar Filozófiai Társaság lapja, 10. évf., 2018/különkiadvány: 
Logoterápia és egzisztenciaanalízis, ISSN: 2067-2268, 33–43. 
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2017 

Mary, a Genuine Source of Spirituality, in: Caietele Institutului Catolic. Revista Facultății de 
Teologie Romano-Catolică, Anul XVI, nr. 25, 2017, ISSN 1582-2745, 33–37.  

2016 

Ferenc pápa és az irgalmasság jubileumi éve [Papst Franziskus und das Jubiläumsjahr der 
Barmherzigkeit], in: Művelődés, közművelődési havilap, 2016, ISSN: 1221-8693, 6–8 

2006 

Az élet értelme – logoterápiai megközelítés (2) [Der Sinn des Lebens – ein logotherapeutischer 
Ansatz], in: Keresztény Szó, XVII/6, 2006, ISSN: 1220-630X, 28–32. 

Az élet értelme – logoterápiai megközelítés (1) [Der Sinn des Lebens – ein logotherapeutischer 
Ansatz], in: Keresztény Szó, XVII/5, 2006, ISSN: 1220-630X, 28–32. 

Aufsätze und Buchkapitel in Tagungs- und Sammelbänden 

2022 

Széljegyzetek a teológia mint hittudomány műveléséhez [Erläuterungen zum Studium der Theologie 
als Glaubenswissenschaft], in: János Vik (Hrsg.): Közelebb hozni a teológiát. Tanulmányok a 
kolozsvári hittudományi képzés kettős jubileuma tiszteletére [Die Theologie näher bringen. 
Studien zu Ehren des Doppeljubiläums der theologischen Ausbildung in Klausenburg], Budapest 
2022, 173–181. 

Moments from the history of pandemic management in Romania, in: Lóránd Ujházi (ed.), 
“Humanitarian engagement of the Catholic Church: Doctrinal foundations, legal frameworks, 
institutions and practices”, published by the Religion and Security Research Unit, National 
University of Public Service, Hungary, and Research Group, “From the Just War and the Culture 
of Peace”, Pázmány Péter Catholic University, Budapest and the Caritas Hungary, Budapest 2022. 

2020 

Religie și folclor [Religion und Folklor], in: Corin Braga (coord. general), Enciclopedia 
imaginariilor din România, 5 vol., Ioan Chirilă (vol. coord.): Imaginar religios, vol. 4, ISBN 978-
973-46-8263-8, Iași: Polirom, 2020, 313–328. 

2019 

Miért olyan pápa Ferenc, amilyen? Válaszkeresés a Szent Ignác-i lelkiség és a „nép teológiája” 
tükrében [Warum ist Papst Franziskus so, wie er ist? Eine Suche nach einer Antwort im Licht der 
Spiritualität des heiligen Ignatius und der „Theologie des Volkes”], in: Bodó Márta – Fábián Róbert 
– Serbán Mária (Hrsg.), Ferenc pápa Csíksomlyón. Találkozásra készülünk, Verbum Verlag, Cluj-
Napoca 2019, ISBN 978-606-8627-85-4, 31–41. 
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2018 

Vorbemerkungen, in: Viktor E. Frankl, Gesammelte Werke, Band 5, Psychotherapie, Psychiatrie 
und Religion. Über das Grenzgebiet zwischen Seelenheilkunde und Glauben, Herausgeber: 
Alexander Batthyány, János Vik, Karlheinz Biller, Eugenio Fizzotti, ISBN 978-3-205-20574-6, 
Böhlau Verlag, Wien – Köln – Weimar, 2018, 7–45. 

Utószó. Hitről és vallásosságról a Viktor E. Frankl-i logoterápia és egzisztenciaanalízis tükrében 
[Nachwort. Über Glaube und Religiosität im Lichte der Logotherapie und Existenzanalyse von 
Viktor E. Frankl], in: Viktor E. Frankl: A tudattalan Isten. Pszichoterápia és vallás [Der unbewusste 
Gott. Psychotherapie und Religion], ISBN 978-615-5786-13-6, Budapest, 2018, 123–159. 

2015 

Vallásosság és identitás. Katolikus önazonosság ma, holnap, erdélyi kontextusban [Religiosität 
und Identität. Katholische Identität heute, morgen, in einem siebenbürgischen Kontext], in: 
Katolicitás és etnocentrizmus Erdélyben. Katolikus identitásunk, Herausgeber: Marton József, 
Diósi Dávid, Verbum – Szent István Társulat, Budapest – Cluj-Napoca, 2015, ISBN 978-606-8627-
19-9, 9–22. 

2013 

Kann die Kirche heute geliebt werden?, in: Lebenswege. Heinrich Döring zum 80. Geburtstag, 
Herausgeber: Armin Kreiner, Verlag: Ars et Unitas, Neuried bei München, 2013, ISBN 978-3-
936117-47-9, 88–98.  

Az értelmetlenség-érzés veszély vagy esély. A Viktor E. Frankl-i logoterápia és egzisztenciaanalízis 
az evangelizáció szolgálatában [Das Sinnlosigkeitsgefühl ist eine Bedrohung oder eine Chance. 
Die Logotherapie und Existenzanalyse von Viktor E. Frankl im Dienst der Evangelisierung], in: 
Az ember krízise: vágyódás és megkísértettség között. Antropológiai reflexiók a teológiában, 
Herausgeber: Puskás Attila, Perendy László, Varia Theologica 4, Szent István Társulat, Budapest, 
2013, ISSN 2061-6244, 324–335. 

2011 

Sinnsuche im seelsorglichen Alltag Siebenbürgens. Möglichkeiten und Grenzen der Anwendung 
der logotherapeutischen Gesprächsführung in der pastoralen Beratung, in: „Du kannst dem Sinn 
nicht ausweichen.“ Existenz als Herausforderung für den Einzelnen und für die Gesellschaft, 
Herausgeber: Otto Zsok, Nadja Palombo, Süddeutsches Institut für Logotherapie und 
Existenzanalyse, Fürstenfeldbruck, 2011, ISBN 978-3-943379-00-6, 138–151. 

Illúzió vagy istenélmény? A halálközeli élmények és azok teológiai értékelése [Eine Illusion oder 
eine Gotteserfahrung? Nahtoderfahrungen und ihre theologische Bewertung], in: „Quo vadis (post 
mortem) homine?“ Az elmúlás és a halál kultúrája, Herausgeber: Diósi Dávid, Szent István 
Társulat – Verbum, Budapest – Cluj-Napoca, 2011, ISBN 978-606-8059-57-0, 53–68. 
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Válságban a jólét? Az életértelem és boldogság kérdése Viktor E. Frankl egzisztenciaanalízisében 
és logoterápiájában [Wohlfahrt in der Krise? Die Frage nach Sinn und Glück in der 
Existenzanalyse und Logotherapie nach Viktor E. Frankl], in: Experience of crisis and ethical 
perspectives, Conference of Applied Ethics Cluj, Herausgeber: Ungvári Zrínyi Imre, Veress 
Károly, Presa Universitară Clujeană, Cluj-Napoca, 2011, ISBN 978-973-595-334-8, 205–214. 

A rész és az egész vonzásának feszültségében. A püspök helye, szerepe és küldetése a kommunió-
egyháztan kontextusában [In der Spannung der Anziehungskraft des Teils und des Ganzen. Der 
Ort, die Rolle und die Sendung des Bischofs im Kontext der Communio-Ekklesiologie], in: Minden 
kegyelem! A 65 éves Jakubinyi György érsek köszöntése, Herausgeber: Marton József, Oláh 
Zoltán, Szent István Társulat – Verbum, Budapest – Cluj-Napoca, 2011, ISBN 978-606-8059-45-
7, 331–345. 

2010 

Az élet értelmének kérdése – egy lehetséges út Isten felé? Válaszkeresés a fundamentális teológia 
és a Viktor E. Frankl-i egzisztencianalízis és logoterápia párbeszédes kontextusában [Die Frage 
nach dem Sinn des Lebens – ein möglicher Weg zu Gott? Eine Suche nach Antworten im 
dialogischen Kontext von Fundamentaltheologie und Viktor E. Frankls Existenzanalyse und 
Logotherapie], in: Ideje az emlékezésnek. Liber amicorum: a 60 éves Marton József köszöntése, 
Herausgeber: Nóda Mózes, Zamfir Korinna, Diósi Dávid, Bodó Márta, Szent István Társulat – 
Verbum, Budapest – Cluj-Napoca, 2010, ISBN 978-606-8059-24-2, 261–272. 

A pap mint tanácsadó. A logoterápiai segítőbeszélgetés alkalmazásának lehetőségei a pasztorális 
tanácsadásban [Der Priester als Berater. Die Möglichkeiten der Anwendung der Logotherapie in 
der Seelsorge], in: Itt vagyok, engem küldj! Tanulmányok a papságról, Herausgeber: Marton 
József, Oláh Zoltán, Kovács F. Zsolt, Szent István Társulat – Verbum, Budapest – Cluj-Napoca, 
2010, ISBN 978-606-8059-39-6, 219–231. 

2009 

Lelkiismeret és felelősség Viktor E. Frankl munkásságában – a lelkigondozó szemszögéből nézve 
[Gewissen und Verantwortung im Werk von Viktor E. Frankl – aus der Perspektive des 
Seelsorgers], in: Az értelem élete – az élet értelme: a logoterápia időszerűsége, Herausgeber: Visky 
S. Béla, Egyetemi Műhely Kiadó, Cluj-Napoca, 2009, ISBN 978-973-88869-4-0, 19–39. 

Az élet értelme. Logoterápiai megközelítés [Der Sinn des Lebens. Ein logotherapeutischer Ansatz], 
in: Érték, értelem, lelkiség. Közelítések a logoterápiához, Herausgeber: Bodó Márta, Verbum 
Verlag, Cluj-Napoca, 2009, ISBN 978-606-8059-09-9, 75–104. 

Herausgebertätigkeit 

2022 

Közelebb hozni a teológiát. Tanulmányok a kolozsvári hittudományi képzés kettős jubileuma 
tiszteletére [Die Theologie näher bringen. Studien zu Ehren des Doppeljubiläums der theologischen 
Ausbildung in Klausenburg], Herausgeber: János Vik, Budapest, 2022, ISBN 978-963-442-056-9. 
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2021 

Pastoraltheologie in Mitteleuropa. Bestandsaufnahme und Entwicklungsmöglichkeiten, 
Herausgeber: Klara A. Csiszar, Johann Pock, János Vik, Matthias Grünewald Verlag, Ostfildern, 
2021, ISBN 978-3-7867-3260-0. 

2018 

Viktor E. Frankl, Gesammelte Werke, Band 5, Psychotherapie, Psychiatrie und Religion. Über das 
Grenzgebiet zwischen Seelenheilkunde und Glauben, Herausgeber: Alexander Batthyány, János 
Vik, Karlheinz Biller, Eugenio Fizzotti, Böhlau Verlag, Wien – Köln – Weimar, 2018, ISBN 978-
3-205-20574-6. 

Teológia a társadalomért. A Római Katolikus Teológia Kar megalakulásának 20. évfordulója 
alkalmából tartott emlékkonferencia előadásai [Theologie für die Gesellschaft. Vorträge der 
Festtagung anlässlich des 20-jährigen Bestehens der Römisch-Katholischen Theologischen 
Fakultät], Herausgeber: Holló László, Vik János, Szent István Társulat – Verbum, Budapest – 
Kolozsvár, 2018, ISBN 978-963-277-742-9. 

Évkönyv: Logoterápia és egzisztenciaanalízis 2018 [Jahrbuch: Logotherapie und Existenzanalyse 
2018], Herausgeber: Sárkány Péter, Vik János, Többlet különkiadvány, LIBROFIL – az EMFT 
kiadója, Cluj-Napoca, 2018, ISSN 2067-2268. 

2017 

Évkönyv: Logoterápia és egzisztenciaanalízis 2017 [Jahrbuch: Logotherapie und Existenzanalyse 
2017], Herausgeber: Sárkány Péter, Vik János, Többlet különkiadvány, LIBROFIL – az EMFT 
kiadója, Cluj-Napoca, 2017, ISSN 2067-2268. 

2016 

Évkönyv: Logoterápia és egzisztenciaanalízis 2016 [Jahrbuch: Logotherapie und Existenzanalyse 
2016], Herausgeber: Sárkány Péter, Vik János, Többlet különkiadvány, LIBROFIL – az EMFT 
kiadója, Cluj-Napoca, 2016, ISSN 2067-2268. 

2015 

Évkönyv: Logoterápia és egzisztenciaanalízis 2015 [Jahrbuch: Logotherapie und Existenzanalyse 
2015], Herausgeber: Sárkány Péter, Vik János, Többlet különkiadvány, LIBROFIL – az EMFT 
kiadója, Cluj-Napoca, 2015, ISSN 2067-2268. 

2014 

Szociálpedagógia. Tematikus szám: Logoterápia és egzisztenciaanalízis [Sozialpädagogik. 
Thematische Nummer: Logotherapie und Existenzanalyse], Herausgeber: Sárkány Péter, Vik 
János, Szent István Társulat, Budapest, 2014, ISSN 2064-2709. 
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2013 

Értelemkeresés és személyiségfejlesztés [Sinnsuche und Persönlichkeitsentwicklung], 
Herausgeber: Sárkány Péter, Vik János, Jel Kiadó, Budapest, 2013, ISBN 978-615-5147-31-9. 

Übersetzung von theologischer Fachliteratur aus dem Deutschen ins 
Ungarische 

2011 

Aufsatz: Húsvét ünnepe mint ars moriendi et resurgendi, in: A halálbiztos halál. Tanulmányok az 
elmúlás és a halál kultúrájáról, Verlag: Szent István Társulat – Verbum, Herausgeber: Diósi Dávid, 
Budapest – Kolozsvár, 2011, 69–80, zusammen mit Bojtor Attila; Originaltitel: Die Osterfeier als 
ars moriendi et resurgendi, Verfasser: Harald Buchinger, Erscheinungsjahr: 2011. 

Aufsatz: A halál komolysága az Ó- és Újszövetségben, in: A halálbiztos halál. Tanulmányok az 
elmúlás és a halál kultúrájáról, Verlag: Szent István Társulat – Verbum, Herausgeber: Diósi Dávid, 
Budapest – Kolozsvár, 2011, 15–22, zusammen mit Máté Róbert; Originaltitel: Vom Ernst des 
Todes im Zeugnis der Bibel Alten und Neuen Testaments, Verfasser: Tobias Nicklas, 
Erscheinungsjahr: 2011. 

2010 

Aufsatz: Természettudás és Istenbeszéd, in: Keresztény Szó, Verlag: Verbum, Cluj-Napoca, 2010, 
31–33; Originaltitel: Naturwissen und Gottesrede, Verfasser: Armin Kreiner, Erscheinungsjahr: 
2005. 

Aufsatz: Mit hozott a papság éve?, in: Mérleg 2010/1-2, Verlag: Mérleg, Herausgeber: Boór János, 
Budapest, 2010, 110–117; Originaltitel: Was hat es gebracht? Ein kritischer Rückblick zum 
Priesterjahr, Verfasser: Gisbert Greshake, Erscheinungsjahr: 2010. 

2009 

Aufsatz: Isten mint tervező? Kreacionizmus, értelmes tervezettség és darwinizmus (2), in: 
Keresztény Szó, Verlag: Verbum, Cluj-Napoca, 2009, 28–34; Originaltitel: Gott als Designer? 
Kreationismus, Intelligent Design und Darwinismus, Verfasser: Armin Kreiner, Erscheinungsjahr: 
2008. 

Aufsatz: Isten mint tervező? Kreacionizmus, értelmes tervezettség és darwinizmus (1), in: 
Keresztény Szó, Verlag: Verbum, Cluj-Napoca, 2009, 31–34; Originaltitel: Gott als Designer? 
Kreationismus, Intelligent Design und Darwinismus, Verfasser: Armin Kreiner, Erscheinungsjahr: 
2008.  

2004 

Aufsatz: Párbeszéd és igazság viszonya az egyházban, in: Szakrális kommunikáció: A 
transzcendens mutatkozása, Verlag: Typotex Elektronikus Kiadó, Herausgeber: Korpics Márta, P. 
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Szilczl Dóra, Budapest, 2007, 143–156; Originaltitel: Das Verhältnis von Dialog und Wahrheit in 
der Kirche, Autor original: Armin Kreiner, Erscheinungsjahr: 1997. 

Buchrezensionen  

2022 

Interdisziplinäre Perspektiven: Pflaum, Michael: Für eine trauma-existentiale Theologie. 
Missbrauch und Kirche mit Traumatherapien betrachtet, Norderstedt: Verlag BoD 2021. 2. 
korrigierte Auflage. 372 S., brosch. € 13,99 ISBN: 978-3-7519-8454-6, in: Theologische Revue, 
Bd. 118 (2022) August, https://doi.org/10.17879/thrv-2022-4336 . 

2021 

Buchrezension: Wilhelm Dancă, Și cred, și gândesc. Viitorul unui dialog controversat. Prefață de 
Vittorio Possenti. Ediția a doua, revizuită și adăugită [Und ich glaube, und ich denke. Die Zukunft 
eines kontroversen Dialogs. Vorwort von Vittorio Possenti. Zweite, überarbeitete und ergänzte 
Auflage], Editura Spandugino, București 2021, ISBN 978-606-8944-59-3, CEEOL, 
http://www.ceeol.com/, Studia Theologia Catholica Latina, 2021/1, indexată în ERIH PLUS, P. 
106–109. 

2019 

András Máté-Tóth, Freiheit und Populismus. Verwundete Identitäten in Ostmitteleuropa, Springer 
VS, Wiesbaden 2019, in: Studia Theologia Catholica Latina, 2019/2, CEEOL, ERIH PLUS, 114–
119. 

2015 

Homa Ildikó: Evangéliumi lélektan. Önismeret mindenkinek [Psychologie vom Evangelium her. 
Selbsterkenntnis für alle], in: Keresztény Szó, XXVI/6, 2015. 
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2. Anhang: Teilnahme an Drittmittelprojekten / Einwerben von 
Drittmitteln 

2020 

Teilnahme mit Expertise am Projekt DFG-FOR 2686: Rezilienz in Religion und Spiritualität: 
https://www.etf.uni-bonn.de/de/ev-theol/einrichtungen/systematische-
theologie/personen/lehrstuhl-richter/resilienz-in-religion-und-spiritualitaet 

2019–2022 

Einwerben einer Anschubfinanzierung und Koordination (zusammen mit Klara-Antonia Csiszar): 
Start-up financing for the doctoral college „Religion, Culture, Society” of the Faculty of Roman 
Catholic Theology, Projektcode: GR-070687, Vertrags-Nr.: GR-070687, finanziert durch Porticus. 

2018–2020 

Teilnahme am Projekt: The Encyclopedia of Romanian Imaginaries. Historical Patrimony and 
Cultural-Linguistic Identities, Projektcode: PN-III-P!-1.2-PCCDI-2017-0326, Vertrags-Nr.: 
49PCCDI ⁄ 2018, finanziert durch das Ministerium für Forschung und Inovation in Rumänien und 
EU. 

2016–2019 

Einwerben von Drittmittel und Koordination: Planning for the future. Strategies for developing 
theological studies and engaging with social realities, Projektcode: 423.162232, Vertrags-Nr.: 
P45776, finanziert durch Porticus. 

2015 

Teilnahme am Projekt: Îmbunătăţirea interacţiunii universităţii cu mediul de afaceri 
[Verbesserung der Interaktion der Universität mit dem Umfeld der Unternehmen], Projektcode: 
POSDRU 156/1.2/G/134774, Vertrags-Nr.: 49PCCDI ⁄ 2018, finanziert durch das 
Bildungsministerium in Rumänien und EU. 

2010–2013 

Teilnahme am Projekt: Integration of the Theological Education into the Academic and Social 
Sphere: Establishing a Catholic Theological Academy for Intellectuals, Projektcode: 
423.20102470 Outreach Programme to Society, Culture and Faith – Start-up, finanziert durch 
Porticus. 
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3. Anhang: Gutachtertätigkeit 

Begutachtung von Dissertationen 

2022 

Promotion von Frau Alina Stănescu (Giosanu) im Fachbereich Philosophie mit dem 
Forschungsthema: Metoda comparativă în studiile religiilor la Mircea Eliade și Francis X. 
Clooney [Die vergleichende Methode im Studium der Religionen bei Mircea Eliade und Francis 
X. Clooney], an der Universität von Bukarest, Fakultät für Philosophie. 

2021 

Promotion von Frau Nicoleta Constantin im Fachbereich Systematische Theologie mit dem 
Forschungsthema: Sacru și profan la Mircea Eliade. Dialectica Sacrului în religiile monoteiste 
[Das Heilige und das Profane bei Mircea Eliade. Dialektik des Sakralen in den monotheistischen 
Religionen], an der Universität von Bukarest, Fakultät für Katholische Theologie. 

2020 

Promotion von Herrn Liviu Damian im Fachbereich Philosophie mit dem Forschungsthema: 
Credința între cuvânt și număr la Thomas F. Torrance [Glaube zwischen Wort und Zahl bei 
Thomas F. Torrance], an der Universität von Bukarest, Fakultät für Philosophie. 

2018 

Promotion von Herrn Florin-Ioan Silaghi im Fachbereich Theologie mit dem Forschungsthema: 
Filmul – operă artistică a omului creat creator. Forme de credință și imagini ale divinului în 
cinematografia românească 1990-2015 [Der Film – die künstlerische Arbeit des kreativen 
Menschen. Formen des Glaubens und Bilder des Göttlichen im rumänischen Kino zwischen 1990-
2015], an der Universität von Bukarest, Fakultät für Katholische Theologie. 

Mitglied in Promotionskommissionen 

2022 

Promotion von Frau Xénia Jonica im Fachbereich Pastoraltheologie und Pastoralgeschichte mit 
dem Forschungsthema: A 20. századi erdélyi népmissziók pasztoráltörténeti vizsgálata, különös 
tekintettel a ferencesek lelkipásztori gyakorlatára [Eine pastoralhistorische Studie über die 
Volkmission in Siebenbürgen im 20. Jahrhundert, unter besonderer Berücksichtigung der 
pastoralen Praxis der Franziskaner], an der Babeș-Bolyai Universität, Doktoratskolleg „Religion, 
Kultur, Gesellschaft“. 

2021 

Promotion von Herrn Orosz Krisztofer-Levente im Fachbereich Historische Theologie mit dem 
Forschungsthema: A máramarosszigeti római katolikus esperességi terület története 1940–1948 
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között [Die Geschichte des römisch-katholischen Dechanats von Marmaroschsiget zwischen 1940–
1948], an der Babeș-Bolyai Universität, Doktoratskolleg „Ökumene“. 

2020 

Promotion von Herrn Stelian Veres im Fachbereich Historische Theologie mit dem 
Forschungsthema: A kolozsvári Szent Mihály Egyházközség plébánosai a XVIII–XIX. században 
[Die Pfarrer der Pfarrei St. Michael in Cluj im 18. und 19. Jahrhundert], an der Babeș-Bolyai 
Universität, Doktoratskolleg „Ökumene“. 

Promotion von Herrn Endre Kiss im Fachbereich Historische Theologie mit dem 
Forschungsthema: A kolozsvári Szent Mihály egyházközség Holland-kölcsön-ügye [Der Fall der 
sog. niederländischen Leihgabe an die Pfarrei St. Michael in Cluj (1926–1945)], an der Babeș-
Bolyai Universität, Doktoratskolleg „Ökumene“. 

2019 

Promotion von Herrn Szabolcs András im Fachbereich Systematische Theologie mit dem 
Forschungsthema: A Filioque kérdés, mint a teológia és a politika konfrontációja – megoldási 
kísérletek az ökumené szolgálatában [Die Frage des Filioque als Konfrontation zwischen 
Theologie und Politik – Lösungsversuche im Dienst der Ökumene], an der Babeș-Bolyai 
Universität, Doktoratskolleg „Ökumene“. 

Promotion von Herrn Attila Koncz im Fachbereich Systematische Theologie mit dem 
Forschungsthema: Învățătura bisericii catolice despre comunicare în era technologiei moderne 
[Die Lehre der katholischen Kirche zur Kommunikation im Zeitalter der modernen Technologie], 
an der Babeș-Bolyai Universität, Doktoratskolleg „Ökumene“. 
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4. Anhang: Betreuung von Diplomarbeiten im Grund- und Masterstudium 
/ Betreuungskommissionen von Doktoranden 

 

Zwischen 2009 und 2022: 

37 betreute Diplomarbeiten im Grundstudium, 

29 betreute Diplomarbeiten im Masterstudium, 

in 30 Fällen Mitglied in der Betreuungskommission von Doktoranden. 
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5. Anhang: Internationaler Wissenstransfer an der Schnittstelle zwischen 
Universität, Fachcommunity, Kirche und Gesellschaft 

 

Referent an wissenschaftlichen Tagungen oder Workshops (eine Auswahl) 

2022 

Logoterápiás szakmai napok 2022: A világban tapasztalható rossz, mint szellemi kihívás – egy 
aktuális kérdésről Frankl életművének a tükrében [Fachtagung für Logotherapie 2022: Das Böse 
in der Welt als geistige Herausforderung – zu einem aktuellen Thema im Lichte des Lebenswerks 
von Frankl], zwischen 04–05.11.2022, Veranstaltungsort: Vác, Ungarn. 

2021 

Az élet értelme. Teológiai szakmai nap: Értelemkeresés és vallásosság a logoterápia és 
egzisztenciaanalízis tükrében [Der Sinn des Lebens. Theologische Fachtagung: Sinnsuche und 
Religiosität im Lichte der Logotherapie und Existenzanalyse], am 25.11.20221, Veranstaltungsort: 
Pázmány Péter Catholic University, Budapest (Ungarn). 

Studientage der Dechanten der Diözese Linz: Mission und Qualität, zwischen 21–22.06.2021, 
Katholische Kirche in Oberösterreich, Veranstaltungsort: St. Virgil, Salzburg (Österreich). 

2020 

Vallás és biztonság egyes aspektusai a koronavírus kapcsán [Certain Aspects of Religion and 
Security With Regard to Coronavirus], am 17.06.2020, University of Public Service, Budapest 
(Ungarn). 

10th Jubilee Conference of Junior Theologians and Doctoral Students, zwischen 28.02–
01.03.2020, Eszterházy Károly University, Eger (Ungarn). 

2019 

Pasztorális Napok a Nagybecskerei Egyházmegyében: Isten a vádlottak padján – avagy a 
szenvedés az ateizmus sziklája? [Fortbildungstage für pastorale Berufe: Gott auf der Anklagebank 
– oder ist das Leiden der Fels des Atheismus?], 27–28.09.2019, Das Ordinariat der Katholischen 
Diözese Zrenjanin (Serbien). 

A logoterápia és egzisztenciaanalízis nyújtotta lehetőségek a szerzetesi életformában élők számára, 
[Das Potential der Logotherapie und Existenzanalyse für Menschen, die ein klösterliches Leben 
führen], zwischen 10–12.09.2019, Gemeinschaft der Karmelitinnen in Magyarszék (Ungarn). 
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2018 

Focus Group: Mapping Vital Church Communities in Romania – VCC, am 24.11.2018, Open 
Europe Consulting, Cluj-Napoca (Rumänien). 

Logoterápiai Szakmai Napok. Értelemkérdés a vállalati szférában [Fachtung in Logotherapie. Die 
Sinnfrage im Unternehmensbereich], zwischen 20–21.04.2018, Stiftung für Bildung und 
Forschung in Logotherapie und Philosophische Anthropologie, Budapest – Vác (Ungarn). 

2016 

Logotherapie & Identität in Europa. Einfluss der Gemeinschaft auf die eigene Identitätsfindung 
und das eigene Sinn- und Wertgefühl, zwischen 15–17.04.2016, Süddeutsches Institut für 
Logotherapie und Existenzanalyse, Fürstenfeldbruck (Deutschland). 

2015 

Értelemszikrák az életemben – avagy miként tanulhatom meg élettörténetem szerkezetét 
életértelem-távlatban észlelni [Sinn-Funken in meinem Leben – oder wie ich lernen kann, die 
Struktur meiner Lebensgeschichte in einer Lebens-Sinn-Perspektive wahrzunehmen], am 
21.11.2015, Stiftung Áradat, Miercurea Ciuc (Rumänien). 

2014 

Érték- és értelemkeresés a XXI. században [Suche nach Werten und Sinn im 21. Jahrhundert], am 
07.11.2014, Apor Vilmos Catholic College, Vác (Ungarn). 

Program de formare continuă a profesorilor de religie în Subotica [Fortbildungsprogramm für 
Religionslehrer in Subotica], zwischen 16–18.06.2014, Pastorales Zentrum Augustinianum, 
Subotica (Serbien). 

The Future of Logotherapy. 2nd International Congress on Logotherapy and Existential Analysis, 
15–18.05.2014, Viktor Frankl Institut, Wien (Österreich). 

Katolicitás és etnocentrizmus az egyházban [Katholizität und Ethnozentrismus in der Kirche], 28–
29.03.2014, Babeș-Bolyai Universität, Fakultät für Römisch-Katholische Theologie, Alba Iulia 
(Rumänien). 

Rítusok és mítoszok a segítésben. Segítök VIII. Konferenciája [Riten und Mythen in der Hilfe. VIII. 
Konferenz der Helfenden Berufe], 21–22.03.2014, Verein Pro Helpers, Târgu-Mureș (Rumänien). 

2013 

Program de formare continuă a profesorilor de religie în Subotica [Fortbildungsprogramm für 
Religionslehrer in Subotica], zwischen 25–26.06.2013, Pastorales Zentrum Augustinianum, 
Subotica (Serbien). 
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2012 

The Future of Logotherapy. International Congress on Logotherapy and Existential Analysis, 16–
18.03.2014, Viktor Frankl Institut, Wien (Österreich). 

„Tudta, mi lakik az emberben.” (Jn 2,25) Az ember krízise: vágyódás és megkísértettség között 
[„Denn er wusste, was im Menschen ist.” (Joh 2,25) Die Krise des Menschen: zwischen Sehnsucht 
und Versuchung], 23–25.01.2012, Pázmány Péter Catholic University, Budapest (Ungarn). 

2011 

Program de formare continuă a profesorilor de religie în Subotica [Fortbildungsprogramm für 
Religionslehrer in Subotica], zwischen 26–29.06.2011, Pastorales Zentrum Augustinianum, 
Subotica (Serbien). 

LENTE Nyílt Nap – Értelemkeresés a mindennapokban [Tag der offenen Tür – Auf der Suche nach 
dem Sinn im Alltag], am 04.06.2011, Internationale Wissenschaftliche Verein für Logotherapie 
und Existenzanalyse, Cluj-Napoca (Rumänien). 

Du kannst dem Sinn nicht ausweichen. Internationale Fachtagung, zwischen 01–02.04.2011, 
Süddeutsches Institut für Logotherapie und Existenzanalyse, Fürstenfeldbruck (Deutschland). 

Quo vadis e vita, mortalis? Az elmúlás és halál kultúrája [Quo vadis e vita, mortalis? Die Kultur 
des Vergehens und des Todes], zwischen 25–26.03.2011, Babeș-Bolyai Universität, Fakultät für 
Römisch-Katholische Theologie, Alba Iulia (Rumänien). 

2010 

Katolikus Pszichológusok és Teológusok I. Találkozója: Lehetőségek-korlátok a teológia és a 
pszichológia határterületén [Tagung der katholischen Psychologen und Theologen: Möglichkeiten 
und Hindernisse an der Grenze zwischen Theologie und Psychologie], zwischen 10–11.12.2010, 
Babeș-Bolyai Universität (Fakultät für Römisch-Katholische Theologie) und „Psycho-Logos” 
Professionelle Zivilgesellschaft der Psychologie, Cluj-Napoca (Rumänien). 

2007 

Az értelem élete – az élet értelme: a logoterápia időszerűsége [Das „Leben” des Sinns – der Sinn 
des Lebens: die Aktualität der Logotherapie], zwischen 26–27.10.2007, Babeș-Bolyai Universität, 
Fakultät für Reformierte Theologie, Cluj-Napoca (Rumänien). 

2005 

Az élet – ajándék és feladat [Das Leben – Gabe und Aufgabe], zwischen 11–12.11.2005, Babeș-
Bolyai Universität, Fakultät für Römisch-Katholische Theologie, Cluj-Napoca (Rumänien). 
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Vortrags- und Trainertätigkeit auf dem Gebiet der sinnorientierten 
Persönlichkeitsbildung 

Zwischen 2011–2020: Dozententätigkeit und leitende Mitkoordination eines postgraduellen 
Fortbildungsprogramms – Wertzentrierte spirituelle Beratung – im Rahmen des Lifelong-
Learning-Platforms (LLLP) der Babeș-Bolyai Universität, Fakultät für Römisch-Katholische 
Theologie, zusammen mit dem Verein Katholische Volkshochschule (KALOT), Miercurea-Ciuc 
und Cluj-Napoca (Rumänien). 

Zwischen Oktober 2018 – Juni 2019: Durchführung und Begleitung des Fortbildungsprogramms 
für eine Gruppe von 10 Personen: Értelemszikrák az életemben – vezetett önéletrajzírás 
önmegtapasztalási csoport keretében a Viktor E. Frankl-i logoterápia és egzisztenciaanalízis 
alapján [Sinn-Funken in meinem Leben. Biografiearbeit in einer Selbsterfahrungsgruppe auf der 
Grundlage der Logotherapie und Existenzanalyse von Viktor E. Frankl], Stiftung für Bildung und 
Forschung in Logotherapie und Philosophische Anthropologie, Budapest (Ungarn). 

Zwischen Oktober 2015 – Juni 2016: Durchführung und Begleitung des Fortbildungsprogramms 
für eine Gruppe von 10 Personen: Értelemszikrák az életemben – vezetett önéletrajzírás 
önmegtapasztalási csoport keretében a Viktor E. Frankl-i logoterápia és egzisztenciaanalízis 
alapján [Sinn-Funken in meinem Leben. Biografiearbeit in einer Selbsterfahrungsgruppe auf der 
Grundlage der Logotherapie und Existenzanalyse von Viktor E. Frankl], Stiftung für Bildung und 
Forschung in Logotherapie und Philosophische Anthropologie, Budapest (Ungarn). 

Zwischen November 2013 – Juli 2014: Durchführung und Begleitung des 
Fortbildungsprogramms für eine Gruppe von 9 Personen: Sinn-Funken in meinem Leben. 
Biografiearbeit auf logotherapeutischer Basis, Süddeutsches Institut für Logotherapie und 
Existenzanalyse, Fürstenfeldbruck (Deutschland). 

Teilnahme mit Referat an weitere Konferenzen, Sommerakademien, 
Rundgespräche, Bildungsereignisse in Pfarrgemeinden oder Vereine, 
Fachrelevante Auftritte in TV- oder Radio-Sendungen, 

Zwischen 2010 und 2021: Teilnahme in etwa 35 dokumentierten Fällen. 

Zwischen 2012–2021 etwa 10 Auftritte in TV- und Radio-Sendungen. 

Organisation und Koordinierung von internationalen Tagungen und 
Konferenzen 

2021 

Internationales Online-Symposium: Die Theologie näherbringen. Jubiläumssymposion anlässlich 
des 25 jährigen Bestehens der Fakultät für Römisch-Katholische Theologie im Rahmen der Babeș-
Bolyai Universität, zwischen 12–13 November 2021, Cluj-Napoca (Rumänien). 
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2019 

Internationales Symposium: Papst Franziskus und die Pastoraltheologie in Ost(Mittel)Europa. 
Bestandsaufnahme und Entwicklungsmöglichkeiten 30 Jahre nach der Wende, zwischen 19–
22.11.2019, Babeș-Bolyai Universität, Fakultät für Römisch-Katholische Theologie, in 
Kooperation mit: Universität Wien, Katholische Privatuniversität Linz, PosTNetzwerk der mittel- 
und osteuropäischen Pastoraltheologinnen und Pastoraltheologen, Pastorales Forum – Förderung 
der Kirchen in Ost(Mittel)Europa, Cluj-Napoca (Rumänien). 

2016 

Internationales Symposium: Teologie pentru societate – conferință internațională de specialitate 
cu ocazia comemorării a 20 de ani de existență a Facultății de Teologie Romano-Catolică 
[Theologie für die Gesellschaft – internationale Konferenz zum 20-jährigen Bestehen der Römisch-
Katholischen Theologischen Fakultät], zwischen 11–13.11.2016, Babeș-Bolyai Universität, 
Fakultät für Römisch-Katholische Theologie, Cluj-Napoca (Rumänien). 

2015 

Internationales Symposium: Wohin steuert Papst Franziskus die Kirche? 50 Jahre nach Gaudium 
et spes, am 18.05.2015, Babeș-Bolyai Universität, Fakultät für Römisch-Katholische Theologie, 
Cluj-Napoca (Rumänien). 

2014 

IV. Internationale Tagung der katholischen Psychologen und Theologen: Önátadás vagy 
önfeladás? Család, házasság, párkapcsolat [Selbsthingabe oder Selbstaufgabe? Familie, Ehe, 
Liebesbeziehung], zwischen 24–25.10.2014, Babeș-Bolyai Universität, Fakultät für Römisch-
Katholische Theologie und „Psycho-Logos” Professionelle Zivilgesellschaft der Psychologie, 
Cluj-Napoca (Rumänien). 

2013 

Internationales Symposium: Viktor E. Frankl (1905-1997) – egy élet a logoterápia jegyében 
[Viktor E. Frankl (1905–1997) – ein Leben im Zeichen der Logotherapie, am 08.06.2013, Babeș-
Bolyai Universität, Fakultät für Römisch-Katholische Theologie und der Internationale 
Wissenschaftliche Verein für Logotherapie und Existenzanalyse (LENTE), Cluj-Napoca 
(Rumänien). 

III. Internationale Tagung der katholischen Psychologen und Theologen: Bűn és feloldozás a 
pasztorális tanácsadásban és a klinikai pszichológiában [Sünde und Absolution in der 
seelsorgerischen Beratung und in der klinischen Psychologie], zwischen 26–27.04.2013, Babeș-
Bolyai Universität, Fakultät für Römisch-Katholische Theologie und „Psycho-Logos” 
Professionelle Zivilgesellschaft der Psychologie, Cluj-Napoca (Rumänien). 
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2011 

II. Internationale Tagung der katholischen Psychologen und Theologen: Válság – veszély vagy 
esély [Krise – Gefahr oder Chance], zwischen 09–10.12.2011, Babeș-Bolyai Universität, Fakultät 
für Römisch-Katholische Theologie und „Psycho-Logos” Professionelle Zivilgesellschaft der 
Psychologie, Cluj-Napoca (Rumänien). 

Internationales Symposium: LENTE Nyílt Nap – Értelemkeresés a mindennapokban [Tag der 
offenen Tür – Auf der Suche nach dem Sinn im Alltag], am 04.06.2011, Babeș-Bolyai Universität, 
Fakultät für Römisch-Katholische Theologie und der Internationale Wissenschaftliche Verein für 
Logotherapie und Existenzanalyse (LENTE), Cluj-Napoca (Rumänien). 

2010 

I. Internationale Tagung der katholischen Psychologen und Theologen: Lehetőségek és korlátok a 
teológia és a pszichológia határterületén [Möglichkeiten und Hindernisse an der Grenze zwischen 
Theologie und Psychologie], zwischen 10–11.12.2010, Babeș-Bolyai Universität, Fakultät für 
Römisch-Katholische Theologie und „Psycho-Logos” Professionelle Zivilgesellschaft der 
Psychologie, Cluj-Napoca (Rumänien). 

Internationales Symposium: Teremtés és evolúció – a természettudománnyal való párbeszéd 
keresése [Schöpfung und Evolution – die Suche nach dem Dialog mit der Naturwissenschaft], 
zwischen 12–13.03.2010, Babeș-Bolyai Universität, Fakultät für Römisch-Katholische Theologie, 
Cluj-Napoca (Rumänien). 

Aktualisiert am 02.02.2023 

           

         Dr. János Vik 
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